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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

JAHRESKARTE 2026

Die Jahreskarte der Gemeinde Flawil wird je-
weils von einem Künstler oder einer Künst-
lerin aus Flawil oder mit Bezug zu Flawil 
gestaltet. Das Motiv für die Jahreskarte 2026 
gestaltete die Künstlerin Helene Mäder.

››› SEITE 15

FERNWÄRME FLAWIL

Am 9. Februar 2026 starten die Technischen 
Betriebe Flawil (TBF) mit der nächsten 
Etappe für die Fernwärme Flawil. Die Arbei-
ten erstrecken sich entlang der Unter-, Ro-
senhügel-, Niederberg- und Oberbotsberg-
strasse.

››› SEITE 11

STEUERABSCHLUSS 2025

Der Gemeinderat hat im Januar 2026 von ei-
nem positiven Steuerabschluss 2025 Kennt-
nis genommen. Die Einnahmen über alle 
Steuerarten betragen knapp 14 Millionen 
Franken und liegen damit deutlich über dem 
Budget.

››› SEITE 5

FLAWIL/DEGERSHEIM  Dank der Spitex 
können Pflegebedürftige in ihrer vertrauten 
Umgebung bleiben und trotzdem professio-
nelle Pflege in Anspruch nehmen. Die Mitar-
beitenden der Spitex Flawil-Degersheim ha-
ben auch im vergangenen Jahr mit viel 
Fachwissen und Empathie ein hohes Mass an 
Arbeit erledigt. Dies zeigen die Zahlen aus der 
Jahresstatistik.

430 Klienten, 280 Frauen und 150 Männer nah-
men im vergangenen Jahr die Dienstleistungen 
der Spitex Flawil-Degersheim regelmässig in An-
spruch. In der gleichen Zeitspanne wurden rund 
56 850 Besuche registriert. Die Spitex-Mitarbei-
tenden haben während 25 200 Stunden in Flawil 
und Degersheim Frauen und Männer, jüngere 
und ältere, betreut und gepflegt.

Alternative zum Pflegeheim
«Wenn es keine Spitex gäbe, müsste ich ins 
Heim», meint die 85-jährige Klientin aus Flawil. 
Seit April 2024 gehen bei ihr täglich Spitex-Mit-
arbeitende ein und aus, einmal am Morgen, ein-
mal am Abend. Für die professionelle Unterstüt-
zung der Spitex in ihrem Alltag ist die Flawilerin 
dankbar. Sie selbst kennt Pflegedienstleistungen 

aus eigener Erfahrung, weil sie gelernte Kranken-
schwester (FAGE) ist und zusammen mit ihrem 
inzwischen verstorbenen Mann während 28 Jah-
ren ein Alters- und Pflegeheim geführt hat.

Entscheidung über die Wohnform
Heute lebt sie in einer gemütlich eingerichteten 
Wohnung in Flawil. Im Eingangsbereich steht 
ein Rollator. Es gibt viele Fotos ihrer Familie aus 
einer Zeit, in der sie körperlich noch nicht beein-
trächtigt war. Heute ist vieles anders. Nach meh-
reren Operationen und einem Aufenthalt in einer 
Reha-Klinik stellte sich dann die Frage: Eigenes 
Heim oder Pflegeheim? Die Antwort fiel ihr da-
bei nicht leicht. Kurz wurde die Option «Heim» 
geprüft. Lachend erzählt sie: «Die Kleider waren 
schon mit Etiketten mit meinem Namen verse-
hen.» Schliesslich fiel der Entscheid für das ei-
gene Zuhause. Autonom und selbständig zu blei-
ben, ist für sie von zentraler Bedeutung. Gleich-

Spitex: Professionelle und liebevolle 
Betreuung

Die Mitarbeitenden der Spitex Flawil-Degersheim sind täglich zum Wohle ihrer Klientinnen und Klienten 
unterwegs.

Die Spitex-Mitarbeitenden sind sehr  
liebevoll und ich freue mich jeden  

Tag darauf, dass mir jemand freundlich 
eine gute Nacht wünscht.

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Montag, 2. Februar 2026, 
Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 
17.00 bis circa 18.30  Uhr. Dabei werden vor al-
lem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15 Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

Bringen Sie Ihr eigenes Brot zu den Segnungen mit!

KIRCHE  Rund um den 5. Februar 2026, dem 
Fest der hl. Agatha, wird in unserer Kirche das 
Agathabrot gesegnet. Das Brot steht dabei nicht 

nur für Nahrung, sondern für alles, was wir zum 
Leben brauchen. Wir danken Gott für alles, was 
uns geschenkt ist. Wir laden Sie herzlich ein, 
diese Tradition mitzutragen: Bringen Sie ein ei-
genes Brot mit und legen Sie es vor dem Altar in 
den bereitstehenden Korb.
Die Segnungen finden an folgen Tagen statt: in 
der kath. Kirche Niederglatt am 1. Februar 2026 
um 8.45 Uhr, in Flawil am 4. Februar 2026 um 
9.15 Uhr in der Kapelle der kath. Kirche, in der 
kath. Kirche Degersheim am 7. Februar 2026 um 
17.30 Uhr und in Wolfertswil am 8. Februar 2026 
um 8.45 Uhr. � Seelsorgeeinheit Magdenau

Jungunternehmerzentrum –  
Starthilfe für Selbständigkeit und  
Unternehmensnachfolge
FLAWIL/DEGERSHEIM  Das Jungunterneh-
merzentrum bietet für Personen aus Flawil 
und Degersheim, die ein eigenes Unterneh-
men gründen wollen oder die das vor Kurzem 
getan haben, leicht zugängliche Beratung an. 
Ebenfalls können Interessierte von einem 
grossen Netzwerk für den Start in ihre Selb-
ständigkeit profitieren.

Im Jahr 2025 konnte das Jungunternehmerzen-
trum wiederum zahlreiche angehende Unter-
nehmerinnen und Unternehmer auf ihrem Weg 
in die Selbständigkeit begleiten. Ein verstärkter 
Trend zeigt sich im Anstieg von Teilzeitfirmen. 
Gefördert wird dieser zusätzlich durch die Bereit-
schaft vieler Arbeitgeber, flexiblere Arbeitsmo-
delle zuzulassen. Die Kunden stammen weiter-
hin überwiegend aus den Bereichen Handwerk, 
Handel, Gesundheitswesen sowie B2B- und B2C-
Dienstleistungen – allesamt zentrale Pfeiler der 
regionalen Wirtschaft.

Die individuelle Beratung wird stets auch mit ge-
zielten Workshops ergänzt. Themen wie Sozial-
Versicherungen für Unternehmen, Finanzplanung 
und Controlling, Strategische Planung für Start-
ups, Social Media, Künstliche Intelligenz oder 
Auftrittskompetenz standen dabei im vergange-
nen Jahr im Fokus. Die Veranstaltungen waren 
durchwegs gut besucht und zeichneten sich durch 
ihren hohen Praxisbezug aus. Besonders geschätzt 
wird der Erfahrungsaustausch unter Gleichge-
sinnten, der vielen Teilnehmenden zusätzliche 
Sicherheit und Motivation für die Aufbauphase 
ihres Unternehmens gibt. Ein funktionierendes 
Netzwerk ist für unternehmerischen Erfolg zen-
tral. Mit Impuls-Anlässen und Veranstaltungen 
schafft das Jungunternehmerzentrum bewusst 
Raum für Austausch, Inspiration und neue Kon-
takte zwischen Gründerinnen, Gründern, Fach-
personen und etabliertem Hauptpatronat.
Weitere Informationen finden Sie unter www.
jungunternehmerzentrum.ch und im Inserat auf 
Seite 6 dieser Ausgabe.

zeitig weiss sie, dass ohne die Unterstützung der 
Spitex vieles nicht funktionieren würde. 

Individuelle Betreuung
Die 85-Jährige ist bei der Körperpflege auf Hilfe 
angewiesen: Eine Schulter ist stark lädiert, in ei-
ner Hand hat sie kaum noch Gefühl und zudem 
ist sie auf Medikamente angewiesen. Anfangs 
richteten die Spitex-Mitarbeitenden ihre Medika-
mente. Inzwischen übernimmt sie diese Aufgabe 
wieder selbst, ist jedoch froh, dass die Spitex-Mit-
arbeitenden weiterhin alles kontrollieren. Bei der 
Spitex stehen die Bedürfnisse der Klientinnen 
und Klienten im Mittelpunkt. Verändert sich der 

Unterstützungsbedarf, werden die Einsätze ge-
meinsam angepasst.

Vertrauen und Gratis-Gedächtnistraining
Die Flawilerin wird nachdenklich. Oft werde sie 
von Bekannten gefragt, ob es denn nicht schwie-
rig sei, fremde Menschen in die eigene Wohnung 
zu lassen. Für diese Frage hat sie wenig Verständ-
nis, denn für sie sind die Mitarbeitenden der Spi-
tex keine fremden Personen mehr. Dennoch habe 
sie sich anfangs selbst gefragt, ob sie damit zu-
rechtkäme, wenn immer wieder jemand anderes 
kommt. Mittlerweile weiss sie, dass dies kein Pro-
blem ist, im Gegenteil. Sie lacht hell auf: «Wenn 

wieder jemand anderer kommt, muss ich mich 
anstrengen und nach dem Namen suchen. Das ist 
für mich ein Gratis-Gedächtnistraining.» Da das 
Team der Spitex Flawil-Degersheim überschau-
bar ist, kennen die Klientinnen und Klienten 
mit der Zeit ohnehin alle Spitex-Mitarbeitenden. 
Trotz aller Schicksalsschläge hat sie ihren Humor 
nicht verloren. Verschmitzt lächelnd sagt sie: «Ich 
müsste mir etwas ausdenken, wenn ich etwas Ne-
gatives über die Spitex sagen wollte.» Sie ist mit 
den Dienstleistungen der Spitex Flawil-Degers-
heim rundum zufrieden.

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
http://walterzoo.ch
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Überall für alle – unsere Leistungen stehen allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
der Gemeinden Flawil und Degersheim zur Verfügung. Wir unterstützen dabei, dass
Menschen möglichst lange in ihrem Zuhause und ihrer vertrauten Umgebung leben
können oder dass Krankenhausaufenthalte auf das notwendige Minimum reduziert
werden. Nach dem ersten Kontakt sind wir schnell bei Ihnen im Einsatz und dies an
sieben Tagen in der Woche!

Ihre Bedürfnisse stehen bei der Bedarfsabklärung im Fokus. Wir klären Ihren
Unterstützungsbedarf und vereinbaren gemeinsam die Einsätze in einem
unverbindlichen ersten Gespräch.

WIR SIND FÜR SIE DA
Spitex Flawil-Degersheim

Unsere Dienstleistungen im Überblick

Wir freuen uns auf Sie!

Haben Sie Fragen zu unseren Leistungen? Dann melden Sie sich 
für ein unverbindliches Beratungsgespräch. Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme! 

Spitex Flawil-Degersheim 
Oberdorfstrasse 1 Telefon 071 393 22 12
9230 Flawil www.spitex-flawil-degersheim.ch

Pflegeleistungen
- Abklärung und Beratung
- Behandlungspflege
- Grundpflege
- Psychiatrische Pflege
- Palliative Care

Medikamentenmanagement
- Bereitstellung der verordneten 

Medikamente

Hauswirtschaft
- Reinigung
- Waschen und Bügeln

Betreuungsleistungen
- Begleitung und Betreuung
- Einkaufsbegleitung
- Dementenbetreuung

Mahlzeitendienst
- 7 Tage pro Woche
- Lieferung «Frisch auf Ihren Tisch»

Fusspflege
- Bequem bei Ihnen zu Hause

IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
fl awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

7 Wochen WERTvoll

KIRCHE  Unter dem Motto «7 Wochen WERT-
voll» wird in der diesjährigen Fastenzeit im 
deutschsprachigen Raum unser Familien- und 
Paarleben beleuchtet.
Was ist würde- und WERTvoll für uns? Wel-
chen WERT hast du, habe ich, haben wir für-
einander? Wie feiern wir unsere Unterschiede 
WERTvoll? Welche Momente machen unsere 
Zeit WERTvoll? ... und noch vieles mehr.
Für jede Woche der Fastenzeit werden Anre-
gungen, Aktionen, Ideen und spirituelle Impulse 
zusammengestellt. Die Briefe gibt es in zwei Va-
rianten: einmal für Paare und einmal für Fami-
lien mit Kindern im Grundschulalter. Haben Sie 
Lust, mitzumachen? Unser Bistum beteiligt sich 
an dieser Aktion, die Mitte Februar startet, so-
dass die Impulse kostenlos per E-Mail oder direkt 
aufs Smartphone angefordert werden können un-
ter: www.7wochenaktion.de.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Ersatzbepflanzung beim Reservoir Taa
DEGERSHEIM  Die grossen Föhren beim Re-
servoir Taa wurden gefällt, da sie durch Obst-
bäume und eine Linde ersetzt werden sollen. 
Dies vereinfacht die Bewirtschaftung des 
Landwirtschaftslandes, bringt einen ökologi-
schen Mehrnutzen und vereinfacht die Pflege 
des Reservoirs.

Das Land rund um das Reservoir Taa ist Eigen-
tum der Gemeinde Degersheim, es ist jedoch an 
einen Landwirtschaftsbetrieb verpachtet. Als der 
Pächter mit dem Wunsch auf die Gemeinde zu-
kam, die Föhren fällen zu dürfen, stiess er damit 
auf offene Ohren. Die grossen und bereits alten 
Föhren haben immer viel Aufwand bei der Pflege 
des beliebten Aussichtspunktes rund um das 
Reservoir verursacht. Nach der Genehmigung 
durch die Gemeinde erfolgte die Fällung der 
Föhren. Der Pächter und die Abteilung Werke 
der Gemeinde werden im Frühjahr Obstbäume 
und eine Linde als Schattenbaum pflanzen. Diese 
Bäume sind ökologisch wertvoller als die Föhren 
und leisten einen weiteren Beitrag zur Erhöhung 
der Biodiversität. Die Obstbäume sollen zudem 
der Öffentlichkeit zur Verfügung stehen, in dem 
das Pflücken der Früchte in Sinne von «Degers-
heim zum Anbeissen» für alle erlaubt ist. Damit 

wird der Aussichtspunkt, bei welchem sich auch 
zwei Sitzbänke befinden, nicht nur optisch at-
traktiver.

Hauptversammlung der 
Frauengemeinschaft

VEREIN  Zur Hauptversammlung der Frauenge-
meinschaft Degersheim versammelten sich auch 
dieses Jahr zahlreiche Mitglieder im katholischen 
Pfarreiheim. Präsidentin Esther Kopp durfte 
rund 90 Frauen begrüssen und führte unter 
dem Jahresmotto «do dähei» durch den Abend. 
Für das kulinarische Wohl sorgte das Restaurant 
Rössli, ergänzt durch ein vielfältiges Dessertbuf-
fet, das von engagierten Vereinsfrauen zusam-
mengestellt wurde.
Während des offiziellen Teils der Versammlung 
wurden die Vorstandsfrauen Yvonne Zimmer-
mann und Bettina Bärlocher verabschiedet. 
Gleichzeitig konnten mit Miriam Vanzo und 
Manuela Schmider zwei neue Mitglieder im Vor-
stand willkommen geheissen werden. Der Vor-
stand bedankt sich herzlich für die grosse Betei-
ligung an der Hauptversammlung und freut sich 
über zahlreiche Anmeldungen zu den kommen-
den Veranstaltungen, um gemeinsam unser «do 
dähei» zu geniessen.� Bettina Bärlocher

Vorstand der FG Degersheim mit scheidenden  
und neuen Vorstandsfrauen.

Die Föhren rund um das Reservoir Taa  
wurden gefällt. 

http://flade-blatt.ch
http://www.7wochenaktion.de


Deu
tschtreff

Der Deutschtreff ist ein kostenloses Angebot der Gemeinde Degersheim mit Unterstützung von freiwilligen 
Helferinnen und Helfer

Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Du bringst alles zum Glänzen?

Wir suchen von 1. April 2026 bis ca. 31. Juli 2026 eine motivier-
te und verantwortungsbewusste Persönlichkeit als

Mitarbeiter/in 
Reinigung (befristet)

ca. 50 Stellenprozente

Du übernimmst die Reinigung der Verwaltung, der Kindergärten 
Sonnenrain und Steinegg, der Schulergänzenden Betreuung und 
der Kita Kieselstein.

Folgende Aufgaben warten darauf, von dir in Angriff genommen 
zu werden:
• Selbständige Ausführung der defi nierten Reinigungsarbeiten
• Ausführung der Grundreinigungsarbeiten
• Weiterleitung von technischen Unterhaltsarbeiten / Defekten

Deine Arbeitszeiten sind:
• Dienstagabend
• Mittwoch ganzer Tag
• Freitagmittag bis und mit Freitagabend

Zur Sicherstellung einer kompetenten Reinigung wünschen wir 
uns von dir:
• Erfahrung in der Reinigung
• Selbständigkeit
• Gute Deutschkenntnisse (B2-Abschluss)
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
• Rasche Auffassungsgabe und effi ziente Arbeitsweise

Erfüllst du unsere Erwartungen und bringst mit deinem Einsatz 
alles zum Glänzen? Dann bieten wir dir eine abwechslungs-
reiche Stelle mit attraktiven Anstellungsbedingungen. Das gut 
durchmischte und aktive Verwaltungsteam freut sich auf dich. 

Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne. 
 Kontaktiere dafür den Leiter Facility-Management, Loris Grosso 
(T 071 372 07 76).

Hast du Interesse? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen an 
Birgit Gämperli, HR-Verantwortliche (personal@degersheim.ch).
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Strassensperrung und Umleitung 
Fasnachtsumzug Degersheim
Am Samstag, 14. Februar 2026, findet der Degersheimer Fasnachts-
umzug statt. Deswegen sind folgende Strassensperrungen nötig:

Hauptstrasse Degersheim, Teilstrecke der Zentrumgarage Krüsi bis 
zum Restaurant Rössli
Dauer: Samstag, 14. Februar 2026, 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Poststrasse Degersheim, Teilstrecke ab Gemeindehaus bis Abzwei-
ger Postweg sowie der Bereich rund um das Postpärkli und der Ge-
meindeparkplatz
Dauer: Samstag, 14. Februar 2026, 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die Postautohaltestelle Degersheim Post wird während dieser Zeit 
nicht bedient.

Die Umleitung wird vor Ort signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Fasnachtszeit in Degersheim und Wolfertswil
DEGERSHEIM  In der närrischen Zeit zwi-
schen dem Schmutzigen Donnerstag und dem 
Aschermittwoch finden in Degersheim und 
Wolfertswil verschiedene Fasnachtsanlässe 
statt, sodass alle närrisch Gesinnten etwas für 
ihren Geschmack finden. Die ausgerufenen 
Fasnachtsmottos «Uf dä Bauschtell» und «Alp 
Wolfertswil» geben den Fasnächtlerinnen und 

Fasnächtlern genügend Freiraum, ihre kreati-
ven Ideen ausleben zu können.

Fasnacht-Samstag
Am 14. Februar 2026 beginnt die Baustellenarbeit 
in Degersheim mit dem traditionellen Fasnachts-
umzug. Die Veranstalterinnen und Veranstalter 
freuen sich über viele närrische Teilnehmende 

und Zuschauerinnen und Zuschauer, über bun-
tes Treiben, lustige Masken und Konfettiregen. 
Um 13.30  Uhr beginnt die Nummernausgabe 
beim Gemeindeparkplatz. Der Umzug beginnt 
um 15  Uhr. Nach der Rangverkündigung um 
16.30 Uhr findet die Beizenfasnacht in den Res-
taurants von Degersheim und Wolfertswil statt. 
Ab 17  Uhr sorgen verschiedene Gruppen wie 
gewohnt für abwechslungsreiche Unterhaltung, 
Musik und Tanz. Der Wettbewerb darf natürlich 
nicht fehlen, die Talons liegen in den teilnehmen-
den Beizen auf. Diese sind jeweils mit dem Bei-
zenfasnachtsclown gekennzeichnet. Details sind 
auf dem Fasnachtsflyer aufgeführt, der an den 
üblichen Orten aufliegt.

Rosenmontag
Der Rosenmontag fällt in diesem Jahr auf den 
16. Februar und findet grösstenteils in Wolferts-
wil statt. Der Umzug beginnt um 14.14 Uhr auf 
dem Kirchenparkplatz. Im Anschluss lädt das OK 
der Fasnacht Wolfertswil alle Fasnachtsbegeister-
ten herzlich zur Kinderfasnacht in der Sonnen-
scheune ein. Auch am Rosenmontag findet das 
Fasnachts-Kafikränzli der Frauengemeinschaft 
Degersheim statt. Ab 14.30 Uhr verbringen die 
Teilnehmenden gemeinsam im Restaurant Ter-
tianum Feldegg in Degersheim einen geselligen 
närrischen Nachmittag mit Fasnachtsgebäck und 
gemütlicher Unterhaltung. Am Abend sorgt der 
Maskenball in der Sonnenscheune Wolfertswil 
wie gewohnt nochmals für ausgelassene Stim-
mung bei denjenigen, die dann immer noch nicht 
genug von der Fasnacht haben.

Degersheimer Steuerabschluss 2025
DEGERSHEIM  Der Gemeinderat hat im Ja-
nuar 2026 von einem positiven Steuerabschluss 
2025 Kenntnis genommen. Die Einnahmen 
über alle Steuerarten betragen knapp 14 Milli-
onen Franken und liegen mit gut 1,3 Millionen 
Franken deutlich über dem Budget.

Natürliche Personen
Im Jahr 2025 konnten rund 10 Millionen Fran-
ken an Einkommens- und Vermögenssteuern 
von natürlichen Personen verbucht werden. So-

mit wurde das Budget in diesem Bereich um 
924 347 Franken übertroffen. Trotz der Steuer-
fusssenkung von drei Prozentpunkten gegenüber 
dem Vorjahr fielen die Steuereinnahmen der Ein-
kommens- und Vermögenssteuern höher aus als 
im Vorjahr.

Gewinn- und Kapitalsteuern rückgängig
Die Gemeinde Degersheim konnte im Jahr 2025 
einen Mehrertrag gegenüber Budget- und Vor-
jahreswert zur Kenntnis nehmen.

Quellensteuern, Grundstückgewinnsteuern, 
Handänderungssteuern
Bei den Quellensteuern und den Grundstückge-
winnsteuern wurden sowohl Budgetwert als auch 
Vorjahreswert übertroffen. Die Handänderungs-
steuern liegen unter dem Budget und dem Vor-
jahreswert.
Der Gemeinderat ist über die Entwicklung der 
Einnahmen sehr erfreut. «Die Ergebnisse sind 
deutlich besser, als wir erwartet hatten und ha-
ben natürlich einen positiven Effekt auf das Jah-
resergebnis», meint Gemeindepräsident Andreas 
Baumann dazu.

Steuerabrechnung 2025 Rechnung 2024 Budget 2025 Rechnung 2025

Einfache Steuer 100%  
(inkl. Nachzahlungen)

6 707 791 6 650 000 7 300 363

Einkommens- und Vermögenssteuern * 9 670 060 ** 9 376 500 ** 10 300 847

Quellensteuern 310 622 300 000 421 332

Gewinn- und Kapitalsteuern 1 597 128 1 650 000 1 715 972

Grundstückgewinnsteuern 480 671 300 000 524 418

Handänderungssteuern 325 235 300 000 275 857

Grundsteuern 734 882 735 000 759 373

Total 13 118 598 12 661 500 13 979 799

* Steuerfuss 144 % / ** Steuerfuss 141%

Der Steuerabschluss 2025 liegt vor und zeigt sich 
besser als erwartet.

Konfetti, strahlende Gesichter, strahlendes Wetter: So soll es auch während der diesjährigen Fasnacht  
in Degersheim und Wolfertswil sein.
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Starthilfe bei 
Firmengründung & 

Nachfolgeregelung

Beratung | Schulung | Netzwerk
Flawil | Gossau | Wattwil | Wil
jungunternehmerzentrum.ch

Wir beraten 
unabhängig & 

kostenlos!

Zämägang – zusammen 
statt allein

KIRCHE  Wir treffen uns zu einem Spazier-
gang! Hast du Lust, zusammen unterwegs zu 
sein? Dann komm einfach mit! Treffpunkt ist 
am Freitag, 6. Februar 2026, um 18.30 Uhr beim 
Parkplatz Föhrenwäldli in Degersheim. Vielleicht 
kennst du Menschen, denen das freundliche und 
interessierte Miteinander guttun würde? Mache 
sie auf dieses Angebot aufmerksam oder bring 
sie gleich mit! Es braucht keine Anmeldung. Aus-
kunft erteilt Seelsorger Silvan Hollenstein unter 
079 743 73 89 oder silvan.hollenstein@se-ma.ch.�
� Seelsorgeeinheit Magdenau

DEGERSHEIM  Die Oberstufe Degersheim bietet seit einigen Jahren den Schülerchor als freiwilli-
ges Wahlfach an. Am vergangenen Montag lieferten die Jugendlichen unter der Leitung von Oriana 
Thoma eine Kostprobe ihres Könnens ab. Die zahlreich erschienenen Zuhörerinnen und Zuhörer wur-
den nicht enttäuscht. Das Publikum zeigte sich von der Darbietung begeistert und gab dem Chor am 
Ende der Vorführung Standing Ovations. Oriana Thoma zeigte sich sehr zufrieden mit der Leistung 
ihrer Schützlinge: «Die Jugendlichen brachten ihr ganzes Können auf die Bühne. Alles hat so ge-
klappt, wie wir es einstudiert haben. Auch die fünf Solobeiträge meisterten die Jugendlichen souve-
rän.»

Erfolgreiches Chorkonzert
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Warum, Gott – warum?
Der Brandunfall in Crans-Montana beschäftigt 
viele. Warum hat Gott das zugelassen, warum 
hat er dieses Unglück nicht verhindert? Auch bei 
anderen Katastrophen stellt sich uns immer wie-
der diese Frage. Wir müssen uns auf der anderen 
Seite aber auch fragen, warum wir immer Gott 
für alles Schicksalhafte verantwortlich machen 
wollen. Warum wir ihm gerne den Schwarzen 
Peter zuschieben und ihn zum Sündenbock ma-
chen. Autounfall, Untergang der Credit Suisse, 
der Hamas-Terror, die brutale Unterdrückung 
einer Revolution im Iran, Hunger, Tsunami – 
ist wirklich Gott die Ursache dieser Leiden? Bei 
genauerer Überlegung zeigt sich, dass es grosse 
menschliche Anteile an diesen Übeln gibt. Es 
hätte genug Nahrung für alle, verschmutztes 
Trinkwasser verursacht vielerorts grosse Kinder-
sterblichkeit, bei Autounfällen ist oft Unachtsam-
keit und provozierendes Fahrverhalten im Spiel. 
Und so nimmt die Liste der Leiden, die Gott zur 
Ursache erklären, ab und die Liste der Übel, die 
von Menschen verschuldet oder nicht angegan-
gen werden, wird länger. Der «liebe Gott» auf 
der Anklagebank macht dem Menschen als Ver-
ursacher Platz. Auf seine Leistungen und Errun-
genschaften ist der Mensch stolz, aber mit seinen 
Fehlleistungen oft zu nachsichtig. Der Mensch ist 

trickreich in der Kunst, die Schuld weiterzuwei-
sen und nicht verantwortlich sein zu müssen. 
Für das Unrecht und Übel, das weltweit ge-
schieht, dürfen wir nicht der Schöpferkraft Got-
tes die Schuld in die Schuhe schieben. Gott hat 
uns als freie Menschen mit Verantwortungsgabe 

und Vernunft geschaffen; nicht als Marionetten. 
Wir können diese Freiheit, diese Verantwortung 
auch missbrauchen. Das erleben wir im Moment 
massiv in dieser Welt. 
� Markus Schöbi, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 1. Februar
09.30	 Gottesdienst mit anschl. 

Gemeindezmittag, Thema 
«Stabsübergabe», gleich
zeitig separate Gottes-
dienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 1. Februar
10.00	 Gottesdienst mit Peter 

Caley, im Anschluss 
Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 30. Januar
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr 
– Fasnacht – Verkleidung

Sonntag, 1. Februar
10.00	 Kirche Oberglatt: klassi-

scher Gottesdienst mit 
Taufe, Pfrn. Sabine Gritzner 
und Karin Gubser, Fahr-
dienst unter 079 752 38 43

Samstag, 31. Januar, Degersheim
17.30	 Fasnachtsgottesdienst mit 

den Wyssbach Geischter 
mit Einladung der Wohn-
gruppe Säntisblick

Sonntag, 1. Februar, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier mit 

Kerzen- und Brotsegnung, 
anschl. Blasiussegen

Sonntag, 1. Februar, Flawil
10.15	 Fasnachtsgottesdienst mit 

der Begegnungsfeiergruppe, 
den Wyssbach Geischter 
und mit Menschen mit 
Beeinträchtigung,

	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Mittwoch, 4. Februar, Flawil
09.15 	 Brotsegnung in der Kapelle
Freitag, 6. Februar, Flawil
18.30	 Öffentliche Lichtfeier mit 

den Kindern der Erstkom-
munion (Eucharistiefeier)

SEMA

Segnungen
Für die Segnung des Brotes kann 
das Brot von zuhause mitgebracht 
und in den Korb vor dem Altar ge-
legt werden.

WOLFERTSWIL

Wöschkafi-Treff
Dienstag, 3. Februar, um 9.00 Uhr

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft − Tanzcafé
Mittwoch, 4. Februar, um 20.00 Uhr 
im Pfarreiheim

FLAWIL

Trauercafé
Donnerstag, 5. Februar, um 15.00 Uhr 
im Haus 5egg beim Bahnhof

www.se-ma.ch

Sonntag, 1. Februar
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Kurt Witzig, anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 2. Februar
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag «Teiletä»
Donnerstag, 5. Februar
09.15	 Spielruum-Kafi
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 6. Februar
19.15	 2gether – Kinder- und 

Jugendtreff 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

Donnerstag, 5. Februar
15.00	 Haus 5egg: Trauercafé, 

Infos unter  
www.hospizgruppe.ch

www.ref-flawil.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch
http://www.ref-flawil.ch


Fasten einmal anders!
Sieben Abende vor Ostern, die guttun und 
neugierig machen

18. Februar / 25. Februar / 4. März / 11. März /
18. März / 25. März / 1. April um 19:30 Uhr
Meditationsraum Kirche Feld 

Infos und Bestellung Fastenkalender

Bild: Jodie Griggs/Getty Images

10% Rabatt
für alle Räumungen  

bis Ende Februar

Tel.: 071 353 90 80

Ihre Räumung
Wir kümmern uns um 

MITTWOCH, 4. FEBRUAR

GRATISEINTRITT
FÜR VERKLEIDETE KINDER*

*WEITERE INFOS

Der Gemeinderat hat eine Sis/erung der neuen Tarife abgelehnt – trotz der vielen Rückmeldungen aus der Bevölkerung und 
von Direktbetroffenen gegen die massive Erhöhung der Elternbeiträge und die überfallar/ge Vorgehensweise. 

Am Donnerstag, 29. Januar 2026, startet die Pe//on 

Flawil: Neue Tarife für Kinderbetreuung sis6eren! 
Helfen Sie mit, damit sich der Gemeinderat bewegt, die neuen Tarife sis/ert und überarbeitet. 

Sie können die Pe//on und die Begründungen lesen und unterschreiben: 

•		an den Samstagen  31. Januar / 7. Februar 2026, 9-12 Uhr, vor dem Gemeindehaus 
•		im Internet via act.campax.org/p/Flawil 
•  direkt via QR-Code 
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Wintersport in 
Degersheim
Der Degersheimer Winter 2025/2026 wird 
nicht als der schneereichste in Erinnerung 
bleiben. Die Wintersportlerinnen und Winter-
sportler nutzten die wenigen Gelegenheiten 
mit genügend Schnee jedoch ausgiebig und 
freuten sich über das sonnige Wetter.
� Fotos: Victor Schönenberger



wir suchen eine:n

Elektroinstallateur:in EFZ
In dieser Funktion bist du für unsere Mess- Steuer- und Elektroanlagen verantwortlich und 
übernimmst Kontroll- und Spleissarbeiten an unserem LWL-Netz.

Wenn du teamfähig bist, strukturiert arbeitest und bereits erste Erfahrungen in der In-
stallation und Handhabung von LWL-Netzten gesammelt hast oder bereit bist, dir diese 
anzueignen, steht deiner Bewerbung nichts mehr im Wege.

Im Gegenzug darfst du dich auf fortschrittliche Anstellungsbedingungen, flache Hierar-
chien und kurze Informations- und Entscheidungswege freuen. Dich erwartet eine span-
nende und vielfältige Aufgabe in einem kleinen, unkomplizierten Team.

Mehr Infos zur Stelle findest du im QR-Code oder unter tbflawil.ch/unternehmen >Jobs und 
Lehrstellen.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

direkt zum 
Stelleninserat

Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen haben Anrecht auf individuelle 

Prämienverbilligungen (IPV). Die zu erfüllenden Bedingungen und die Höhe der 

Vergünstigung sind im kantonalen Recht geregelt. Massgebend für eine Verbilligung 

sind die persönlichen wirtschaftlichen Verhältnisse.

Anmeldung / Fristen

Zum Bezug von IPV sind Personen berechtigt, die am 1. Januar 2026 ihren Wohnsitz 

oder ihren Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen hatten. Für eine Berechnung sind die 

persönlichen und familiären Verhältnisse am 1. Januar 2026 massgebend. Eine 

Selbstberechnung ist auf www.svasg.ch/ipv möglich. Das Formular kann ab Anfang 

2026 online ausgefüllt und abgeschickt werden.

Bitte beachten Sie unbedingt die Einreichfrist per 31. März 2026. Für Anmeldungen die 

nicht fristgemäss eingereicht werden, entsteht der Anspruch auf Prämienverbilligung 

ab dem Monat der Anmeldung. Ausnahmen bestehen für gesuchstellende Personen 

(oder ihre Vertretung), die unverschuldet von der Antragstellung abgehalten worden sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergänzungsleistungen wird die Prämienverbilligung 

ohne Anmeldung direkt den entsprechenden Krankenversicherern überwiesen und den 

Prämienrechnungen gutgeschrieben.

Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch persönlich beraten. Mehr Informationen 

erhalten Sie auch auf der Website www.svasg.ch/ipv (mit Erklärvideos) oder über die 

Telefonnummer 071 282 61 91.

IPV 2026 Mehr Informationen
www.svasg.ch/ipv

11.2025
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Sanierung Burgauerstrasse (Abschnitt Welschhüsli): 
Strassensperrung aufgrund Vorarbeiten
FLAWIL  Die nordöstliche Strassenrandseite 
der Burgauerstrasse zwischen Gielenstrasse 
und der Parzelle 2743 ist stets in Bewegung. 
Dadurch entstehen wiederkehrende Sanierun-
gen. Der Strassenabschnitt wird ab April 2026 
umfassend saniert. Aufgrund von Vorarbeiten 
muss die Strasse für einen Tag gesperrt wer-
den.

Die Burgauerstrasse, Abschnitt Gielenstrasse bis 
Parzelle 2743, befindet sich in einem schlechten 
Zustand. Der Untergrund ist in diesem Abschnitt 
instabil. Die im Jahr 2005 zur Stabilisation einge-
setzten Holzverbauungen haben das Ende ihrer 

Lebensdauer erreicht. Hierdurch entstehen wie-
derkehrende Sanierungen. Nun wird das Stras-
senbankett durch eine Sicherung im Ribbert-Sys-
tem ab April 2026 stabilisiert. Zusammen mit der 
Hangsicherung werden auch die Gielenstrasse, 
Abschnitt Burgauerstrasse bis alter Kirchenweg, 
die Burgauerstrasse bis Ortseinfahrtstafel Flawil 
sowie die Welschhüslistrasse saniert beziehungs-
weise wird der fehlende Belag eingebaut. 
Im Vorfeld der Bauarbeiten erfolgen für den Ein-
bau des Hangsicherungssystemes Rodungsarbei-
ten auf der Parzelle Nr. 1117. Hierfür muss die 
Burgauerstrasse im besagten Abschnitt am Mon-
tag, 9. Februar 2026, gesperrt werden. Der mo-

torisierte Verkehr wird über die St. Gallerstrasse 
und die Eggstrasse umgeleitet. Für den Langsam-
verkehr steht der Fürstenlandradweg uneinge-
schränkt zur Verfügung.

Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr
Die Bauarbeiten haben auch Auswirkungen auf 
den Regionalbusverkehr. Die Haltestelle Burgau 
wird vorübergehend zum Schulhaus Burgau ver-
schoben. Dort wendet der Regionalbus und fährt 
zurück zum Bahnhof. Die Haltestellen Schänd
rich und Birkenstrasse werden an diesen beiden 
Tagen nicht bedient.

Pufferstreifen-
Kontrolle 2025
FLAWIL  Beim Ausbringen von Dünger, Gülle, 
Mist und Pflanzenschutzmitteln müssen be-
stimmte Abstände zu Gewässern, Hecken, 
Feld- und Ufergehölzen sowie Waldrändern 
eingehalten werden. Diese sogenannten Puf-
ferstreifen dienen dem Schutz sensibler Le-
bensräume und werden regelmässig kontrol-
liert. 

Gelangen etwa Gülle oder Pflanzenschutzmittel 
in Bäche, Moore oder Uferzonen, können Fische 
und andere Wasserlebewesen stark geschädigt 
werden, und Gewässer bleiben oft über lange 
Zeit belastet. Auch für Wildpflanzen und zahlrei-
che Kleintiere ist ein nährstoffarmer Uferbereich 
wichtig – Dünger gehört deshalb nicht dorthin. 
Verstösse gegen die Vorschriften innerhalb dieser 
Pufferstreifen können zu Bussen oder Kürzungen 
der Direktzahlungen führen.
Im Kanton St. Gallen sind die Gemeinden für die 
Kontrolle dieser Auflagen verantwortlich. Der 
Gemeinderat Flawil hat die Kontrolldienst KUT 
AG in Flawil mit dieser Aufgabe betraut. Der nun 
vorliegende Kontrollbericht 2025 zeigt, dass bei 
den im Gemeindegebiet überprüften Betrieben 
keine Mängel festgestellt wurden. Der Gemeinde-
rat freut sich über dieses Ergebnis und dankt den 
Landwirtinnen und Landwirten für ihren verant-
wortungsvollen Beitrag zum Schutz der Natur.

Werkleitungsneubau für  
die Fernwärme Flawil
FLAWIL  Am 9. Februar 2026 starten die Tech-
nischen Betriebe Flawil (TBF) mit der nächsten 
Etappe für die Fernwärme Flawil. Die Arbeiten 
erstrecken sich entlang der Unter-, Rosenhü-
gel-, Niederberg- und Oberbotsbergstrasse. 

Nach der Winterpause und der Fertigstellung der 
ersten tausend Meter Leitungsstrasse beginnen 
die TBF nun mit der Erschliessung des Fernwär-
megebiets im Westen Flawils.
Die Arbeiten beginnen am Montag, 9. Februar 
2026, und dauern voraussichtlich bis August 
2026. Die Bauarbeiten sind stark von der Wit-
terung abhängig, daher ist eine genaue Planung 
jeweils erst kurzfristig möglich.
Während den Bauarbeiten wird es zu Einschrän-
kungen im Strassenverkehr kommen. Die Arbei-
ten starten an der Niederbergstrasse. Diese wird 
in zwei Abschnitten vom Baubeginn bis voraus-

sichtlich Ende April gesperrt. Die Zufahrt bleibt 
für die Anwohnenden gewährleistet. 
Ab dem 16. Februar 2026 beginnen parallel dazu 
die Arbeiten an der Unterstrasse. Bis voraussicht-
lich Ende März wird die Unterstrasse in Richtung 
Wilerstrasse nur im Einbahnverkehr befahrbar 
sein.
Direkt von der Baustelle betroffene Liegenschaf-
ten werden mit einem separaten Schreiben zu-
sätzlich informiert.
Die Bauherrschaft und die beauftragten Unter-
nehmungen setzen alles daran, die Einschrän-
kungen auf ein Minimum zu reduzieren und 
danken allen Verkehrsteilnehmenden für Ihre 
Geduld.
Mehr Informationen zur Fernwärme Flawil sind 
auf der Projektwebsite waerme.tbflawil.ch zu fin-
den.

Die nächste Bauetappe der Fernwärme Flawil erstreckt sich entlang der Unter-, Rosenhügel-,  
Niederberg- und Oberbotsbergstrasse. 

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 6. Februar 2026, 
15.00 bis 17.00 Uhr, und Samstag, 7. Februar 2026, 
9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 5. Februar 2026, 7.00 Uhr

http://waerme.tbflawil.ch
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Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

20220266

Leseanimatorin Marianne Wäspe erzählt Geschichten, spielt, 
bastelt und singt mit Kindern von 4 – 6 Jahren an folgenden 
Mittwoch-Nachmittagen von 14.30 – 15.30 Uhr in der 
Gemeindebibliothek Flawil.

Geschichten-Nachmittage

Das Steueramt Fla-
wil ist «sehr gut»
FLAWIL  Das Steueramt der Gemeinde Flawil 
wurde Ende 2025 im Rahmen einer Grosskon
trolle inspiziert und bewertet. Dabei wurde 
das Steueramt in praktisch allen Bereichen mit 
einem «sehr gut» ausgezeichnet. 

Anlässlich der Grosskontrolle wurden die Be-
reiche Organisation, Register, Bezug, Verlust-
scheinbewirtschaftung und Abschreibungen so-
wie Steuerbuchhaltung kontrolliert. Dabei erhielt 
das seit Ende 2024 von Janine Baumann geführte 
Steueramt in fast allen Bereichen ein «sehr gut», 
was der höchsten Benotung entspricht. Der Be-
reich «Bezug» wurde mit einem «gut» bewertet 
und einzelne Optimierungen wurden angezeigt. 
Mit diesem Ergebnis zählt das Steueramt Flawil 
zu den bestgeführten Steuerämtern im Kanton. 
Der Gemeinderat gratuliert Janine Baumann und 
ihrem Team zu diesem tollen Ergebnis. 

Bau- und Infrastrukturkommission: 
Konstituierung für 2026
FLAWIL  Anlässlich der Konstituierungssit-
zung des Gemeinderates vom 13. Dezember 
2024 wurden die Mitglieder der Bau- und In
frastrukturkommission (BIK) für ein Jahr ge-
wählt. Unter anderem aufgrund des neuen 
strategischen Bereichs «Umwelt und Energie» 
stellte er Handlungsbedarf fest. Nun wurden 
die bisherigen Mitglieder bis zum 31. Dezem-
ber 2026 wiedergewählt. 

Kommissionsmitglieder werden jeweils für die 
Dauer einer Legislatur gewählt. Derzeit läuft die 
Legislatur 2025 – 2028, weshalb sämtliche Kom-
missionsmitglieder bis 2028 gewählt sind. Unter 
anderem aufgrund des neuen strategischen Be-
reichs «Umwelt und Energie» erkannte der Ge-
meinderat Handlungsbedarf in Bezug auf Struk-
tur und Zusammensetzung der Bau- und Infra-
strukturkommission (BIK). In der Folge wurden 
die Mitglieder nur bis Ende 2025 gewählt. 2025 
sollten die Prozesse der Kommission durch eine 
Arbeitsgruppe durchleuchtet und ein Lösungs-

vorschlag sollte ausgearbeitet werden. Aufgrund 
der hohen Arbeitsbelastung der Mitglieder der 
Arbeitsgruppe verzögert sich die Lösungsfindung. 

Konstituierung für ein weiteres Jahr
Damit der Arbeitsgruppe genügend Zeit für die 
Ausarbeitung und Umsetzung der vorliegenden 
Lösungsvorschläge bleibt, wurden die bisherigen 
Mitglieder der BIK für maximal ein weiteres Jahr 
bis zum 31. Dezember 2026 gewählt. Die BIK be-
steht folglich aus folgenden Personen:
•	 Präsident: Pascal Bossart, Gemeinderat
•	 Vizepräsident: Rolf Claude, Gemeindepräsi-

dent
•	 Mitglied: René Bruderer, Geschäftsleiter Bau 

und Infrastruktur
•	 Aktuarin: Božana Kovačević, Bausekretärin

Nach Vorliegen der Ergebnisse wird der Gemein-
derat allfällige Anpassungen in der Bau- und In-
frastrukturkommission für den Rest der Amts-
dauer 2025 – 2028 beschliessen.
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Hauptversammlung der 
Männerturngruppe Ü60 

VEREIN  Gekonnt führte Präsident Hans Künz-
ler die Versammlung vom 21. Januar 2026 durch 
die Traktanden. Im spannenden Jahresbericht 
wurde das verflossene Turnerjahr rekapituliert. 
Höhepunkte waren die neuen T-Shirts und Ja-
cken, der Besuch der Gugge Wyssbachgeister, die 
Riesenpizza von Toni Keller und der Besuch im 
Feuerwehrdepot.
Die von Heinz Moosberger sauber geführte 
Rechnung 2025 schloss mit einem kleinen Ver-
lust. Zu Ehren des verstorbenen Jean-Marie 
Ciantar folgte eine Schweigeminute. Sehr will-
kommen sind die neuen Turnkameraden Toni 
Keller, Hugo Knaus und Werner Frei. Wir wün-
schen ihnen fröhliche Stunden in unserer Runde. 
Zur Freude aller stellte sich der gesamte Vorstand 
mit Turnleiterin Heidi Moosberger zur Wieder-
wahl und wurde mit grossem Applaus bestätigt.
Angeregt diskutierten die Anwesenden den An-
trag, den Turnstundenbeitrag künftig durch ei-
nen Jahresbeitrag zu ersetzen. Der Vorstand wird 
an der HV 2027 eine Variante zur Abstimmung 
vorlegen. Mit einigen Worten zum Jahr 2026 
schloss der Präsident die Versammlung. Wenn 
Sie sich angesprochen fühlen, kommen Sie zu uns 
in die Turnhalle, jeden Mittwoch um 14.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie.� Ernst Werner

Die neuen Mitglieder, von links: Werner Frei, Hugo 
Knaus, Toni Keller.

Fasnacht in Flawil: Strassensperrungen 
und Umleitung
FLAWIL  Am heutigen Freitag, 30. Januar 2026, 
sowie am Samstag, 31. Januar 2026, findet die 
Flawiler Fasnacht statt. Dies hat Auswirkungen 
auf den Busfahrplan und führt zu Strassensper-
rungen. 

Am Freitag, 30. Januar 2026, findet die Flawiler 
Beizen- und Gassenfasnacht statt. Ab 18.30 Uhr 
spielen die Guggen vor dem Gemeindehaus, um 
19.11 Uhr startet die Verleihung der Chratz-
börschte und ab 20 Uhr wird die Beizenfasnacht 
eröffnet. Daher wird die Bahnhofstrasse im Ab-
schnitt zwischen Wiler- bis Kanzleistrasse von 
17.30 Uhr bis 24.00 Uhr gesperrt. Es gilt zudem 
ein Parkverbot. Die Regionalbuslinien 741 und 
751 fahren während dieser Zeit via Oberdorf-
strasse zum Bahnhof.

Am Samstag, 31. Januar 2026, findet ab 14 Uhr 
der Flawiler Fasnachtsumzug statt. Dies führt 
ebenfalls zu Strassensperrungen. Die Bahnhof-
strasse wird von 10 Uhr bis 18 Uhr gesperrt. Die 
Strassensperrungen entlang der Umzugsroute 
dauern von 13  Uhr bis spätestens 18  Uhr. Die 
Strassensperrungen werden abschnittsweise auf-
gehoben, sobald der Umzug vorbeigezogen ist. 
Die Haltestelle Bahnhofstrasse kann von 10 Uhr 
bis 18 Uhr nicht bedient werden. Die Regional-
buslinien 741 und 751 fahren von 10.00 Uhr bis 
13.30 Uhr sowie von 15 Uhr bis 18 Uhr via Ober-
dorfstrasse zum Bahnhof. Zwischen 13.30  Uhr 
und 15.00 Uhr werden alle Regionalbusse über 
die Wilerstrasse, St. Gallerstrasse und Damm-
strasse umgeleitet. Die Busse wenden beim Bahn-
hof-Pärkli.

1000 und 1 Geschichten – wir haben  
es geschafft!
FLAWIL  Seit Beginn des Schuljahres wurden 
in allen Klassen im Enzenbühl fleissig Ge-
schichten gesammelt, gelesen, gehört und ge-
schrieben. Für jede Geschichte durfte eine 
Glaskugel den Weg über die Kügelibahn im 
Sammelzylinder im Eingangsbereich finden.

Das Enzi-Schuljahr steht ganz im Zeichen des 
Theaters unter dem Motto «1000 und 1 Ge-
schichte». Jedes Kind hört, liest und schreibt er-
fundene und wahre Geschichten, Sagen, Mär-
chen, Fabeln, Gedichte oder Berichte – passend 
zu Alter, Interessen, NMG-Themen (Natur, 
Mensch, Gesellschaft) und Inhalten des Lehr-
plans. Ziel ist es, nach den Frühlingsferien ein 
eigenes Klassentheater auf der grossen Bühne 
aufzuführen.

Gestartet ist das Enzenbühl mit einer Schulhaus-
Challenge. Wie lange dauert es wohl, bis alle rund 
180 Kinder zusammen 1001 Geschichten gehört, 
gelesen oder geschrieben haben? Ist das vor dem 
Jahreswechsel möglich? Und ja – das Enzi hat es 
geschafft! 
Der Moment wurde gebührend gefeiert. Nun 
freuen sich alle auf das Theaterspielen und die 
Aufführungen im April und Mai. Und auch in 
den kommenden Monaten werden die Schüle-
rinnen und Schüler vielen Geschichten begegnen 
und gemeinsam neue Geschichten schreiben.

TODESFÄLLE

Gestorben am 20. Januar 2026 in St. Gallen: Sengl 
geb. Weder, Margrit, von Diepoldsau, geboren 
am 22. November 1935, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung 
findet im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 20. Januar 2026 in Wil: Schrepfer 
geb. Sonderegger, Sylvia Lilli, von Grarus Nord, 
geboren am 5. Juni 1930, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Ruhbergstrasse 13. Die Abdankung findet im 
engsten Familienkreis statt. 

Prix benevol: jetzt nominieren!
FLAWIL  Der Prix benevol zeichnet innovative 
Vereine und Organisationen aus, die sich in 
den Bereichen Gesellschaft, Kultur, Sport oder 
Umwelt besonders engagiert haben. Nun wer-
den die künftigen Preisträgerinnen und Preis-
träger gesucht. 

Ab dem 2. Februar 2026 haben engagierte Pro-
jekte, Vereine und Organisationen aus den Kan-
tonen St. Gallen, Appenzell Innerrhoden und 
Ausserrhoden die Möglichkeit, in vier Kategorien 
für den Prix benevol nominiert zu werden. Die 
Gewinnerinnen und Gewinner werden bei der 
feierlichen Preisverleihung am 28. August 2026 
im Stadion St. Gallen gekürt und dürfen sich auf 
ein insgesamt 10 000 Franken dotiertes Preisgeld 
freuen.
Nominierungen für den Prix benevol können 
bis zum 30. April 2026 auf prix-benevol.ch ein-
gereicht werden. Eine Jury prüft und bewertet 
anschliessend die Nominationen und vergibt die 
Preise. Alle Nominierten werden zur Preisver-
leihung eingeladen, bei der vier herausragende 
Projekte mit Freiwilligen ausgezeichnet werden.

http://prix-benevol.ch
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Polipraxis Pädiatrie Flawil I Wilerstrasse 15 I 9230 Flawil I polipraxis.ch

Modern und kinderfreundlich
Weiterhin unter der ärztlichen Leitung von Dr. med. Philipp Plebani
begrüssen wir Sie in modernen, hellen und kindgerechten Praxis-
räumlichkeiten für Neugeborene, Kinder, Jugendliche und ihre 
Familien. Ein voll ausgestattetes Labor, Ultraschall, Röntgen
sowie eine integrierte Apotheke für die direkte Medikamenten-
abgabe stehen Ihnen bereits zur Verfügung – für eine umfassende
Betreuung aus einer Hand. Ein besonderer Dank geht an
Dr. med. Andreas Hohl, der die Kinderarztpraxis 1989 gegründet 
hatte und uns bis heute zur Seite steht.

Mehr Raum für moderne Medizin
Die Praxis bietet deutlich mehr Platz und ermöglicht damit eine 
höhere Patientenaufnahme sowie effizientere Abläufe. Unverändert
bleibt das Grundprinzip bestehen:  eine persönliche, wohnortnahe
und individuelle medizinische Versorgung. Neue Patientinnen 
und Patienten sind herzlich willkommen.

Wir freuen uns Sie ab dem 2. Februar an der Wilerstrasse 15 
begrüssen zu dürfen.

IHRE GESUNDHEIT IM ZENTRUM

Die Polipraxis Pädiatrie Flawil zieht ins Kleger-Gebäude
Ab dem 2. Februar finden Sie uns an der Wilerstrasse 15 –

zentral gelegen und nur wenige Gehminuten vom Bahnhof entfernt.

20. Thurgauer Nachwuchs-Meisterschaft in Kreuzlingen

VEREIN  Am 17. Januar 2026 fand in der Drei-
spitz-Halle in Kreuzlingen das regionale Turnier 
der Jugendlichen U8 bis U18 statt. Über 175 Ka-
ratekas aus 11 Schulen starteten in den Katego-
rien «Kata» (Kampf vs. imaginäre Gegner) und 
«Kumite» (Freikampf zweier Gegner bzw. Ball). 
Etwa 170 Zuschauer, vorwiegend Eltern, verfolg-
ten die sehr spannenden Wettkämpfe. Die Kara-
teschule Flawil war mit 16 Karatekas nach Kreuz-
lingen gereist.
Gratulation an alle Wettkämpferinnen und Wett-
kämpfer für ihre sehr starken Leistungen und
besten Dank an die Coaches David, Amelie und 
Mario für die Betreuung der Karatekas.
� Mislim Imeroski

Rangliste: Vitor Madureira: 2. Platz Kata m U16 und 3. Platz 
Kumite m schwer, Alessandro Zalonier: 1. Platz Kata m U14, 
3. Platz Kumite m schwer, Bernice Gajur: 3. Platz Kata fm 
U14 und 3. Platz Kumite fm, Sebastian Botansky: 3. Platz 
Kata m U14, Romina Ruggiero: 2. Platz Kata fm U10 und 

3. Platz Kumite Ball fm, Lean Romero: 3. Platz Kata m U10 
und 1. Platz Kumite Ball, Mihajlo Filipovic: 3. Platz Kata m 
Mittel U10, Viola Bekteshi: 3. Platz Kata fm U8 und 1. Platz 
Kumite Ball fm, Danilo Petrovic: 1. Platz Kumite Ball m 
U10, Marc Dutler: 2. Platz Kumite Ball m U10

JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON FLAWIL UND DEGERSHEIM

HIER KÖNNTE 
IHRE WERBUNG 

STEHEN!

http://flade-blatt.ch
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WENN SIE EINEN
MEDIZINISCHEN NOTFALL
HABEN, DANN SIND WIR
FÜR SIE DA.

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Gratiseintritt für verkleidete 
Kinder im Chocolarium

FIRMA  Am Mittwoch, 4. Februar 2026, wird es 
im Chocolarium besonders bunt: Alle Kinder bis 
und mit 12 Jahren, die an diesem Tag verkleidet 
im Fasnachtskostüm erscheinen, erhalten freien 
Eintritt. Als Fasnachtskostüm gilt jede klar er-
kennbare Verkleidung, zum Beispiel als Prinzes-
sin, Pirat, Tier oder Superheld. Voraussetzung ist, 
dass mindestens ein passendes Kleidungsstück 
oder Accessoire getragen wird  – etwa ein Hut, 
eine Maske oder ein Cape. Ein wenig Kreativi-
tät ist also gefragt, doch im Mittelpunkt steht vor 
allem eines: der Spass an der Fasnacht.
Eine Voranmeldung für die Kinder ist nicht nö-
tig – einfach vorbeikommen und mitfeiern. Be-
gleitpersonen wird jedoch empfohlen, ihre Ti-
ckets im Voraus online zu buchen, um Wartezei-
ten zu vermeiden.
Wichtig: Bitte kein Konfetti ins Chocolarium 
mitbringen. Vielen Dank für das Verständnis.
Das Chocolarium freut sich auf viele fantasievoll 
verkleidete kleine Fasnächtlerinnen und Fas-
nächtler und einen fröhlichen Fasnachtstag in 
Flawil!� Maestrani Schweizer Schokoladen AG

Aufruf zum Blutspenden

VEREIN  Am Mittwoch, 4. Februar 2026, fin-
det im Lindensaal Flawil von 17.30  Uhr bis 
19.30 Uhr wieder eine Blutspendeaktion des SRK 
Ostschweiz statt. 
Erstspender werden gebeten, bis 19 Uhr zu er-
scheinen, da die Erstspende etwas länger dauert. 
Planen Sie genügend Zeit ein und bringen Sie 
eine gültige ID oder den Fahrausweis mit. Wich-
tig ist, vor der Blutspende etwas Leichtes zu essen 
und über den Tag viel Flüssigkeit zu sich zu neh-
men. In der Schweiz braucht es Tag für Tag rund 
700 Blutkonserven. Viele Kranke und Verletzte 
sind deshalb sehr auf Blutspenden angewiesen. 
Den Spendecheck finden Sie unter www.blut-
spende-sg.ch. Der Samariterverein Flawil freut 
sich auf Sie! Habe Mut – spende Blut – rette Le-
ben. Herzlichen Dank!� Vera Stalder

Lichtfeier mit den  
Erstkommunionkindern

KIRCHE  Am Freitag, 6. Februar 2026, gestal-
ten die Erstkommunionkinder um 18.30  Uhr 
die Lichtfeier in der kath. Kirche Flawil. Sie sind 
herzlich eingeladen zum Mitfeiern. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau 

Helene Mäder gestaltet Jahreskarte 
2026
FLAWIL  Die Jahreskarte der Gemeinde Flawil 
wird jeweils von einem Künstler oder einer 
Künstlerin aus Flawil oder mit Bezug zu Flawil 
gestaltet. Das Motiv für die Jahreskarte 2026 
gestaltete die Künstlerin Helene Mäder.

Zusammen im Jetzt – so lautet der Titel des 
Bildes, welches die Jahreskarte 2026 der Ge-

meinde Flawil ziert. Für das Bild verantwort-
lich zeichnet sich die Künstlerin Helene Mäder. 
Die gebürtige Gossauerin arbeitet seit Jahren 
in ihrem Studio in Flawil und hatte sich be-
reiterklärt, die neue Jahreskarte zu gestalten.  
Weitere Informationen zu Helene Mäder und 
ihrer Arbeit sind auf www.helene-maeder.ch zu 
finden. 

Helene Mäder gestaltete die Jahreskarte 2026 der Gemeinde Flawil. 

Degersheim steht an

VEREIN  Für den Schwingclub Flawil wird das 
Jahr 2026 ein besonderes Jahr. Denn am letzten 
Aprilwochenende organisieren sie in Degersheim 
ein Schwingerwochenende. Am Samstag, 25. Ap-
ril 2026, treten in Degersheim die Nachwuchs-
schwinger am Flawiler Buebeschwinget an und 
am Sonntag folgen dann die Aktiv-Schwinger, 
angeführt von der Toggenburger Spitze, am Tog-
genburger Verbandsschwingfest. Das Fest wird 
bei der Schulanlage Steinegg durchgeführt.
� Pascal Schönenberger

mailto:flawil%40cavelti.ch%0D?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Platz für Ihr
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flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Lösung  
der letzten  
Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 30. Januar 2026
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «Hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Musikschul-Winterkonzert «Perlen der Klassik»
Musikschule Flawil
Singsaal Oberstufenzentrum, 18.30 Uhr

Chratzbörschte-Verleihung
Narrenrat Flawil
Vor dem Gemeindehaus, 19.11 Uhr

Beizenfasnacht
Narrenrat Flawil 
Diverse Restaurants in Flawil, 20.00 Uhr

Samstag, 31. Januar 2026
Fasnachtsumzug «chamermachä»
Narrenrat Flawil
Quer durch Flawil, 14.00 bis 19.00 Uhr

Schlager-Himmel 2026 im Steinbock
IG Allezhop
Restaurant Steinbock, 19.30 Uhr

Sonntag, 1. Februar 2026 
Fasnachts-Gottesdienst
SEMA Seelsorgeeinheit Magdenau
Kath. Kirche St. Laurentius, 10.15 bis 11.15 Uhr

OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch, 4. Februar 2026
Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute, Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, 14.00 bis 16.30 Uhr

Geschichten-Nachmittag, Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30 Uhr

Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Mittwoch, 4. Februar 2026
Steinegger Seniorenmittagessen
Tertianum Steinegg, ab 11.30 Uhr

Tanzcafé
FG Degersheim
Kath. Pfarreiheim, 20.00 bis 21.00 Uhr

Donnerstag, 5. Februar 2026
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, ab 9.15 Uhr

Monatshöck
Natur und Vogelschutz
Restaurant Sternen, 20.00 Uhr

Freitag, 6. Februar 2026
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde Degersheim
Parkplatz beim Föhrenwäldli,  
18.30 bis 20.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL

http://www.flawil.ch/fladeblatt
http://www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm
http://www.flade-blatt.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
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